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Besuch des historischen Viertels von
Colonia del Sacramento, Uruguay

Wir haben Colonia del Sacramento in Uruguay als einen Ort
vorgesehen, an dem wir anhalten und eine

Verschnaufpause von unseren hektischen Reisen einlegen
können. Ähnlich wie bei unserer Zeit auf Tahiti im

Südpazifik dachten wir, es wäre ein idealer Ort, um ein
paar Wochen innezuhalten und sich neu zu erholen, bevor
wir uns auf ein weiteres Kapitel unserer Reise begeben. Als

wir Buenos Aires in Argentinien erreichten – nur 50 km
über den Río de la Plata –, gingen uns leider sowohl die

finanziellen Mittel als auch die Zeit aus. Was ein längerer
Aufenthalt mit einigen dringend benötigten Ausfallzeiten

hätte &amp;hellip;

Wir haben Colonia del Sacramento in Uruguay als einen Ort
vorgesehen, an dem wir anhalten und eine Verschnaufpause von
unseren hektischen Reisen einlegen können. Ähnlich wie bei
unserer Zeit auf Tahiti im Südpazifik dachten wir, es wäre ein
idealer Ort, um ein paar Wochen innezuhalten und sich neu zu
erholen, bevor wir uns auf ein weiteres Kapitel unserer Reise
begeben.

Als wir Buenos Aires in Argentinien erreichten – nur 50 km über
den Río de la Plata –, gingen uns leider sowohl die finanziellen
Mittel als auch die Zeit aus. Was ein längerer Aufenthalt mit
einigen dringend benötigten Ausfallzeiten hätte werden sollen,
wurde daher zu einem kurzen Zwischenstopp mit kaum mehr als
einer kurzen Tour zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten des
historischen Viertels (Barrio Histórico).



Trotzdem hat uns das, was wir in Colonia del Sacramento
gesehen haben, gefallen.
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Die Portugiesen gründeten die kleine und charmante Siedlung
1680 in ihrer strategisch günstigen Lage am Nordufer des Río de
la Plata gegenüber von Buenos Aires. In den nächsten 150
Jahren wechselte die Region nicht weniger als 10 Mal den
Besitzer, wobei die Herrschaft zwischen Spanien und Portugal
hin und her wechselte. Die Region wurde von den beiden
kolonialen Supermächten erobert, belagert und wiederholt
angegriffen, bis sie 1822 in das gerade unabhängige Brasilien
eingegliedert wurde. Sechs Jahre später, als Uruguay seine
Unabhängigkeit erklärte, fand Colonia del Sacramento endlich
einen dauerhaften Frieden und erhob sich zu einer „ciudad“
(Stadtstatus).

Die gut erhaltene Stadtlandschaft, die 1995 in die Liste des
UNESCO-Weltkulturerbes aufgenommen wurde, ist eine beliebte
Touristenattraktion für Besucher aus Buenos Aires und dem Rest
von Uruguay. Trotzdem bleibt die Stadt ein ruhiges und intimes
Reiseziel. Es gibt viele Hotels und Restaurants für die Massen,
aber die Stadt ist nicht angeschwollen oder hat ihren Charme
verloren. Trotz der Beförderung zur Stadt bleibt die
Bevölkerungszahl von Colonia mit 27.000 niedrig.
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Im Gegensatz zu so vielen anderen kolonialen Stadtgebieten
dieser Zeit entspricht das historische Viertel von Colonia del
Sacramento nicht dem starren „Schachbrett“-Raster, das von
Spanien im Rahmen der „Gesetze Indiens“ auferlegt wurde.
Stattdessen führen unregelmäßige und gewundene
Kopfsteinpflasterstraßen vom ruhigen Flussufer zurück zu den
von Platanen gesäumten Innenhöfen, von denen der größte und
lebhafteste die Plaza Mayor ist.

Die ruhigen Straßen sind voller unabhängiger Cafés,
Restaurants, Galerien, Museen sowie Kunsthandwerks- und
Souvenirläden. Wenn der Abend hereinbricht, beginnt der Klang
von Live-Musik durch die Innenhöfe zu treiben, aber das ist nicht
Cartagena in Kolumbien. Das Nachtleben in Colonia ist ruhig und
gelassen; nicht die lateinamerikanische Atmosphäre, die Sie
vielleicht auf der anderen Seite des Wassers in Buenos Aires
erwarten.
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Um alle Sehenswürdigkeiten zu erkunden und genügend Zeit zu
haben, um das zu tun, was die Stadt am meisten ermutigt – sich
zu schlängeln –, bleiben Sie idealerweise für ein langes
Wochenende. Wenn Sie jedoch wie wir wenig Zeit haben,
müssen Sie wahrscheinlich Prioritäten setzen.

Einige der am besten erhaltenen Kolonialgebäude befinden sich
am Portón de Campo (Stadttor), dem Leuchtturm und den
Klosterruinen, der steinernen Basilika des Heiligen Sakraments,
dem Stadtmuseum, dem Kai und den Uferbereichen sowie der
malerischen Calle San Pedro .

Wie auch immer Sie Ihre Zeit in Colonia del Sacramento
verbringen, stellen Sie sicher, dass Sie rechtzeitig am Flussufer
sind, um den Sonnenuntergang zu erleben.
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Colonia del Sacramento: Das Wesentliche

Was: Besuch des historischen Zentrums von Colonia del
Sacramento in Uruguay.

Wo: Am Nordufer des Río de la Plata, 180 km westlich von
Montevideo und 50 km von Buenos Aires, Argentinien. Wir
übernachteten im Hotel Romi, einem Mittelklassehotel, das ein
paar Blocks vom historischen Zentrum entfernt liegt.

Wann: Die beste Reisezeit für Colonia del Sacramento ist im
Sommer (Dezember bis März). Dies ist die geschäftigste Zeit des
Jahres, daher sind die Preise höher und es kann schwierig sein,
ein Zimmer zu finden, da Tausende von Besuchern aus Buenos
Aires anreisen. Die zweitbesten Optionen sind die Nebensaison
(Apr-Jun und Okt-Nov). In den Wintermonaten (Jul-Sep) kann es
regelrecht kühl werden und einige Sehenswürdigkeiten,
Geschäfte und Hotels können geschlossen sein.

Wie: BuqueBus bietet die bequemsten und schnellsten
Fährverbindungen über den Río de la Plata von und nach Buenos
Aires. Die günstigsten Tickets finden Sie, wenn Sie nicht am
Wochenende oder am Freitagabend reisen. Die Fahrzeiten
variieren und reichen von einer bis drei Stunden, je nach
Tageszeit und Ticketklasse. Colonia Express und Seacat bieten
auch Fährüberfahrten an. One-Way-Tickets beginnen bei etwa
30-50 USD.

Der Fährhafen in Colonia del Sacramento ist nur einen kurzen
Spaziergang bis zum Stadtrand am Rande des historischen
Zentrums, wo sich die meisten Hotels befinden. Neben dem
Fährterminal befindet sich der Busbahnhof, wo Busse nach
Montevideo leicht zu finden sind. Es gibt täglich mehrere
Busverbindungen von Colonia del Sacramento nach Montevideo
von einer Reihe namhafter Unternehmen. Obwohl selten
notwendig, ist es am besten, Tickets mindestens einen Tag im



Voraus zu kaufen, um Enttäuschungen zu vermeiden. Die Fahrt
dauert je nach Haltestelle 2,5 bis 3,5 Stunden und kostet etwa
12 USD (UYU360 Pesos).
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Details

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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